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Galkkoſches Vagestatt

Adonnement 60 Pfg vro Monat fret Haus
durch die Roſt unter Nr 2993 Mk 1,50 pro Ouagrt exl BeſtelgeldWſertiond Preis pro 6 geſp Petitzeile 15 Pf auzwärtige Aus
eigen 99 Bf Reklamen 50 V Bei Wiederholungen batt

Haupt Eupedition
Große Ulrichſtraße Rr 16 Kingang Dacqhrißſtraße

Knjeigen nehmen ferner ſämmtliche Flialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 8 Ude

Die heutige Rummer umfaßt 12 Seiten

Die Offizierspenſtonirungen
Halle 15 Mai

Alljährlich bei Berathung des Militäretats im Reichstage werden ſo
ſchreibt uns unſer Berliner Mitarbeiter von faſt allen Seiten des Hauſes
die Rechte nicht ausgeſchloſſen Klagen über das ſtetige Anſchwellen des
Penfionsetats laut welche ſich gegen die im Verhältniß zu früher be
deutend ſchneller erfolgende Verjüngung der Armee wenden Ein
Blick in die eben erſchienene Dienſtaltersliſte zeigt in der That bei einem

Vergleiche mit den achtiger Jahren einen bedeutenden Unterſchied Auch
publiziſtiſch iſt dieſes Thema welches in ſozialpolitiſcher Hinſicht von
großem Jntereſſe iſt vielfach erörtert worden namentlich wurde dabei
nicht nur auf die Belaſtung des Penſionsfonds hingewieſen ſondern auch
auf den Umſtand daß die vorzeitig Penſionirten zwecks Erhaltung ihres
Einkommens in fremde Berufe oder in eine durch den Mangel geſchürte
Erbitterung getrieben werden Bezeichnenderweiſe hat das Verjüngungs
prinzip auch in Militärkreiſen ſehr viele Gegner vor uns liegt die vor
Kurzem erſchienene Neuauflage einer Schrift Die Offizierspenſionirungen
im deutſchen Heere welche von einem ungenannten Oberſt verfaßt iſt
und deren Ausführungen wir im weſentlichen folgen wollen

Der überhaſtete Verjüngungsprozeß des Offizierkorps in den letzten
Jahren war nach Anſicht des Verfaſſers nicht im mindeſten geboten und
hat große Unzufriedenheit in weite Kreiſe getragen Jm Vorjahr unter
hielt der allgemeine Penſionsfonds nicht weniger als über 8000 Offiziere
ungerechnet der 3000 Offiziere welche aus dem Reichsinvalidenfonds
Penſion beziehen Jn den erſten vier Monaten des Vorjahres wurden
19 Generäle 74 Stabsoffiziere und ebenſoniele Hauptleute bezw Ritt
meiſter penſionirt Die Penſionirungen erfolgen bei uns jetzt durchſchnitt
lich in der Hauptmannscharge im Alter von 42 bei den Majors mit 48
und den Regimentskommandeuren mit 52 Jahren Die Penſionirten be
finden ſich meiſt in völliger geiſtiger und körperlicher Friſche ſie fühlen
ſich durch ihr Ausſcheiden verletzt und ſind bei ihrer geringen Penſion
nicht mehr im Stande ſich und ihre Familie ſtandesgemäß zu unterhalten
Das Uebergangenwerden dürfte nach Anſicht des Autors einen Grund
zur Penſionirung gar nicht geben es giebt heute nur wenig Offiziere die
nicht übergangen find Bekanntlich überſpringen die meiſten Offiziere des

Generalſtabs des Kriegsminiſteriums der höheren Adjutantur c zahlreiche
Bordermänner ebenſo werden auch Frontoffiziere durch Vordatirung ihrer
Patente bevorzugt Daher dürfe das ohnehin ſchon oft vorkommende
Uebergangenwerden keinen Grund zur Verabſchiedung bilden da ſonſt die
Erreichung auch nur des derzeitigen Penſionsmaximums zur Jlluſion
werde Gegen das Ueberaltern bildet die Einführung geſetzlicher
Altersgrenzen ein natürliches Korrektiv in Frankreich und einer Reihe
anderer Staaten beſteht eine derartige Jnſtitution Jedenfalls iſt das
Durchſchnittsalter der Offiziere in den fremden Armeen weſentlich höher
s bei uns in Deutſchland die Schrift zieht die Folgerung daß wenn

bei uns gleich wie in Frankreich und Rußland Altersgrenzen für die
einzelnen Chargen feſtgeſetzt wären der Penſionsfonds noch lange nicht zu
einer ſolchen Höhe angeſchwollen wäre

Für alle dieſe Punkte werden in der genannten Schrift überzeugungs

kräftige Beweiſe vorgebracht Allerdings müſſen wir gegenüber dem
Verfaſſer der in dieſer Frage etwas zu weit geht feſtſtellen daß die
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Verjüngungstheorie an ſich
doch immerhin ein gewiſſes Moment der Lebendigkeit und Beweg
lichkeit bildet welches der bei einer Ueberzahl bejahrter Offiziere ſich
erſchließenden Gefahr des Stillſtandes und der Verknöcherung vorbeugt
Das Prinzip der ſchnelleren Verjüngung mag ja an leitenden Stellen
und aus ſonſtigen Gründen die ſich der öffentlichen Beurtheiiung ent
ziehen die aber deshalb nicht minder gerechtfertigt ſein können ange
nommen ſein es wäre aber unſeres Erachtens zu wünſchen daß man
dem Verjüngungsprinzip zwar gerecht würde aber unter möglichſter
Schonung der Jntereſſen noch dienſtfähiger älterer Offiziere
und mit möglichſt geringer Belaſtung des von der Bevölkerung aufzu
bringenden Penſionsfonds Es wäre durchaus angängig daß ein Offizier
wenn er auch nicht für die demnächſt höhere Stelle befähigt iſt doch noch

ſo lange als möglich ſeinen bisherigen Poſten weiter ausfüllt auch
könnten eine Reihe von Stellen beiſpielsweiſe bei den Bezirkskommandos
welche verabſchiedeten Offizieren übertragen werden und welche die volle

Thätigkeit eines kräftigen Offiziers erfordern den Perſonen des Aktiv
ſtandes übertragen werden

Jn den letzten Jahren hat auch die Verabſchiedung jüngerer
Offiziere einen größeren Umfang angenommen und auch dieſe Frage
verdient eine beſondere Beleuchtung Eine Leutnantspenſion iſt kaum

genug für ein Taſchengeld und die Ergreifung eines neuen Berufes
iſt mit unendlichen Schwierigkeiten verknüpft zumal auch bisher das
Univerſitätsſtudium ihnen verſchloſſen iſt Hierin könnte nun die Ver
leihung der Berechtigung zum Studium der Medizin und vielleicht auch
der Rechte an die den Realgymnaſien gleichſtehenden Kadettenanſtalten
Wandel ſchaffen da die Kadetten oft ohne inneren Drang ſich faſt aus
nahmslos der Offizierslaufbahn widmen während ſie von nun an Militär
ärzte werden und ſpäter auch Privatpraxis ausüben könnten und ihnen
vielleicht auch die Jntendantur und Auditeurcarrière erſchloſſen wird
Ebenſo könnte der Leutnant der aus Geſundheitsgründen oder aus Mangel

an Befriedigung mit ſeinem Berufe den Abſchied nimmt eine andere
Laufbahn einſchlagen welche ihm die Ausſicht auf ſicheren und ſtandes
gemäßen Erwerb gewährt Damit wäre gleichfalls ein Stück ſozialer
Frage gelöſt

Politiſche Aeberſtugt
Dentſches Reich

K Berlin 14 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer der ſich
laut Meldung aus Metz heute Vormittag 11 Uhr von Kurzel mittelſt
Sonderzuges nach Devant les Ponts begeben hatte und vom Bezirks
präſidenten Freiherrn von Hammerſtein empfangen wurde beſuchte die
Bildhauerwerkſtätte der dortigen Kathedrale und ſodann die Kathedrale
ſelbſt Das Frühſtück nahm er bei dem Freiherrn von Hammerſtein ein
und kehrte um 3 Uhr Nachmittags nach Urville zurück Zu der heutigen
Abendtafel waren ſämmtliche Generale der Metzer Garniſon und der Be
zirkspräſident geladen Am königlichen Hofe wird Anfangs nächſten
Monats Prinz Kanin Mitglied der kaiſerlichen japaniſchen Familie ein
treffen Er war dem Prinzen Heinrich bei deſſen letzter Anweſenheit in
Tokio nähergetreten und leiſtet jetzt einer damals an ihn ergangenen Ein
ladung nach Berlin zu kommen Folge Von hier aus gedenkt er ſich
nach Petersburg zu begeben

Der Großherzog von Heſſen fuhr wie aus Mainz be
richtet wird heute Vormittag gegen 9 Uhr zur Einholung der Torpedo
boote nach Bingen und begab ſich an Bord eines Bootes Zwei Feſt
dampfer mit Vertretern der Civil und Militärbehörden den Stadt
verordneten und geladenen Gäſten fuhren der Torpedobootdiviſion bis
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Eltville entgegen wo unter lautem Jubel die gegenfeitige Begrüßung er
folgte Auf dem erſten Torpedoboot befand ſich der Großherzog An
den Ufern des Fluſſes bildeten die Bewohner der einzelnen Orte Spalier
und begrüßten die Torpedoboote mit lauten Hochrufen und Böllerſchüſſen
Jn Biebrich hatten die Zöglinge der Unteroffizierſchule mit Muſik am
Ufer Aufſtellung genommen Bei der Ankunft in Mainz erreichte der
Jubel den Höhepunkt auf dem Feſtungswalle wurden Salutſchüſſe ab
gefeuert Militär und Vereine ſtanden am Ufer des Rheins und eine un
abſehbare Menſchenmenge begrüßte die Gäſte mit Tücherſchwenken und
ſtürmiſchen Hochrufen Die Offiziere der Torpedobootdiviſion folgten als
bald einer Einladung des Großherzogs zur Feſttafel im großherzoglichen
Schloſſe Bevor ſie ſich dahin begaben wurde die Beſatzung von dem
Stadtkommandanten von Zaſtrow begrüßt ſodann erfolgte die Meldung
bei dem Gouverneur Generalleutnant von Collas der herzliche Worte der
Begrüßung an die Gäſte richtete und den Offizieren hierauf in der Stadt
halle den Ehrentrunk credenzte

HOer Budgetkommiſſion des Reichstags iſt zur zweiten
Leſung der Flottenvorlage ſeitens der verbündeten Regierungen die
Veranſchlagung der zu erwartenden Mehreinnahmen bei einer Ab
änderung des Reichsſtempelgeſetzes vom 27 April 1894 nach den
von der Budgetkommiſſion in erſter Leſung gefaßten Beſchlüſſen zugegangen
Das geſammte Mehraufkommen infolge der vorgeſehenen Abänderung desReichsſtempelgeſetzes wird auf 45 Millionen veranſchlagt

Jn parlamentariſchen Kreiſen glaubte man ſeit einiger Zeit
wahrzunehmen daß der gegenwärtige Leiter der Kolonial Abtheilung des
Auswärtigen Amtes Herr v Buchka keine ſonderliche Befriedigung mehr
empfindet in ſeiner Thätigkeit und ſie mit einer weniger aufregenden ver
tauſchen möchte Herr v Buchka hat ſo ſchreibt unſer Berliner Mit
arbeiter viele Angriffe erfahren von ſolchen Seiten die der Kolonialpolitik
ihre Unterſtützung leihen wegen der Landkonzeſſionen in Kamerun und
Südweſtafrika Die Abg Dr Haſſe natl der Führer der Alldeutſchen
und Graf Arnim Rp gaben im Reichstag ihrer Mißbilligung ſcharfen
Ausdruck und beſonders tadelte es der Erſtere daß in Südweſtafrika dem
engliſchen Einfluß zuviel Raum gewährt ſei Nicht minder peinlich wird
für Herrn v Buchka das Scheitern des Projekts der oſtafrikaniſchen
Centralbahn geweſen ſein auf Betreiben des Centrums lehnte der Reichs
tag die zur Ergänzung der Vorarbeiten für die Bahn geforderten
100 000 Mk ab Wenn als Nachfolger des Herrn v Buchka u a der
Gouverneur von Deutſchoſtafrika General v Liebert genannt wird ſo
iſt darauf hinzuweiſen daß Herr v Liebert wohl eher ſelbſt an das
Quittiren des Kolonialdienſtes denkt da er wie bekanntlich verlautet die
Verantwortlichkeit für die Entwicklung in Oſtafrika bei Verſagung der
Eiſenbahn nicht länger tragen kann

Eine Nachtragsforderung zum Poſtetat wird wie die
Kreuzztg hört dem Reichstag demnächſt zugehen Der Kabeldienſt

zwiſchen Deutſchland und England genügt ſchon lange nicht mehr den er
höhten Berkehrsanſprüchen dazu kommt noch daß auch der öſterreichiſch
ungariſche Kabelverkehr mit England über Deutſchland geleitet wird Den
geſteigerten Verkehrsbedürfniſſen foll nun eine Erweiterung unſerer Kabel
leitungen Rechnung tragen für die 2 Millionen Mark in den Etat ein
geſtellt werden ſollen

Jm Senat zu Waſhington erklärte Hale bei der Fortſetzung
der Berathung über die Flottenvorlage er glaube nicht daß irgend
eine Nothwendigkeit zur Vermehrung der Flotte dadurch gegeben ſei
daß man für die unmittelbar bevorſtehende oder die ſpätere Zukunft
Feindſeligkeiten mit Deutſchland befürchte Dieſes große Land ſei
mit den Vereinigten Staaten durch unlösliche Bande in Geſtalt von
10 Millionen Menſchen deutſcher Abkunft verknüpft die heute zu deu
beſten Bürgern der Vereinigten Staaten gehörten

Der Vorſtand des Deutſchen Handelstages hat an den
Reichskanzler und an den Staatsſekretär des Jnnern eine Eingabe ge
richtet in welcher einerſeits gegen die überhaſteten Steuergeſetze im
Reichstag bei der Flottennovelle proteſtirt und andererſeits um alsbaldige
Veröffentlichung des neuen Zolltarifſchemas erſucht wird

Der Verband deutſcher Gewerbeſchulmänner wird ſeine
diesjährige Wanderverſammlung die zwölfte ſeit ſeiner Gründung in der
Pfingſtwoche vom 4 bis 7 Juni in Kiel abhalten Zugleich und in
Verbindung damit veranſtaltet die Vereinigung Deutſcher Baugewerkſchul

Lea
Nach E G Sanderſon von A Brauns

5 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Lord blieb aber ſtumm Wiewohl von Natur die
Gaſtfreiheit ſelbſt verletzte er bei dieſer Gelegenheit alle Geſetze
derſelben Statt den Gaſt zum Bleiben zu erſuchen ſchob er
ſeinen Stuhl raſch zurück und ſchritt ohne ein Wort zu äußern
ans andere Ende des Gemaches Ein eigenartiges Gefühl
von Widerſtreben hatte ihn befallen ganz ähnlich jenem wie
er es am heutigen Nachmittage empfunden als er zögernd
unten am Wege hielt der nach der Cottage Farm führte Dort
hatte die Willenskraft über die Unentſchloſſenheit geſiegt jetzt
jedoch fühlte er ſich machtlos die Worte welche Tollemache
für dieſe Nacht zu ſeinem Gaſte machen würden über die Lippen
zu zwingen Als er an den Kamin zurückkam war die Sache
abgethan denn Dick ſagte eben

Da Sie der Vernunft endlich Gehör geſchenkt haben
Tollemache ſo werde ich mich nun gleich aufmachen und Brookes
aufſtöbern damit er Jhr Nachtlager zurecht macht Jim mein
lieber Junge Du biſt wirklich ein höchſt unaufmerkſamer Haus
wirth muß ich geſtehen Siehſt Du denn nicht daß Tolle
mache s Glas leer iſt

Und der ſcheinbar bedeutungsloſe Zufall daß der Beſuchs
gaſt bis zum morgenden Tage auf Coombe Hall blieb ſollte
nichtsdeſtoweniger zum Geſchick werden für vier Menſchen

2 Kapitel
Der ſtürmiſchen Nacht folgte ein klarer Morgen Allerdings

war es noch immer etwas windig aber die Sonne ſtrahlte
wieder hell von dem wolkenloſen blauen Himmel herab und es
ſchien Ausſicht vorhanden zu einem ſchönen Tage

Der Baron zu allen Zeiten ein Frühaufſteher wanderte
ſchon lange zuvor ehe die Frühſtücksglocke ertönte auf der
Terraſſe auf und ab Von hier aus hatte man einen herrlichen
Ausblick auf den Park der ſich faſt bis an die Thüren des
Schloſſes ausdehnte und auf den dahinter liegenden Zug des

zerklüfteten Malverngebirges Das Herrenhaus war ein maſſives
viereckiges Gebäude mit kaum nennenswerthem äußeren Schmuck
wogegen das Jnnere als eine Berühmtheit in der Grafſchaft
galt auf Grund ſeiner prächtigen Treppenflucht der Gemälde
gallerie und der kunſtvollen Holzſchnitzereien in der großen
Eingangshalle

Barcheſter zündete ſich eine Cigarre an und vertiefte ſich
beim Hinundherwandeln in Grübeln über Mittel und Wege
wie Coombe Hall der alte theuere Familienſitz zu retten wäre
Je mehr er jedoch die Sache im Geiſte erwog deſto mehr
drängte ſich ihm die Ueberzeugung auf daß ſein Bruder mit
ſeiner Erklärung der einzige Ausweg aus der Klemme wäre
eine reiche Heirath recht habe Der Gedanke als Dick die
Sache zum erſten Male aufs Tapet brachte wirkte abſtoßend
auf den älteren Bruder und ganz offen ſprach er ſich auch in
dieſem Sinne darüber aus Der Kapitän verlachte jedoch jede
ſeiner Einwendungen

Beim Jupiter rief er beluſtigt alle Jahre heirathen
hunderte von jungen Männern nach Geld und hunderte mehr
würden herzlich gern das Gleiche thun wenn ſie nur die
Gelegenheit dazu hätten Und ſoweit meine Erfahrung reicht
fallen ſolche Heirathen meiſtentheils recht glücklich aus weit
mehr als die ſogenannten Liebesheirathen

Und dieſe Aeußerungen waren dem Lord wieder eingefallen
und beſchäftigten eben noch ſeine Gedanken als ſein Bruder
ſelbſt auf der Bildfläche erſchien

Guten Morgen mein lieber Junge begrüßte ihn Dick
und ſetzte als ſein Blick auf Barcheſters nachdenkliches Geſicht
fiel fragend hinzu wieder grübelnd Hoffentlich haſt Du
diesmal einen vernünftigen Plan ins Auge gefaßt

Wenn Du damit meinſt Haſt Du meinen Rath von
neulich in Erwägung gezogen dann kann ich Deine Frage
mit Ja beantworten verſetzte Barcheſter

Meinen Rath bezüglich einer reichen Heirath
Ja

Nun wohl und zu welcher Entſcheidung biſt Du denn
gelangt

So weit iſt s noch lange nicht Eine Sache von ſolcher
Wichtigkeit läßt ſich doch nicht im Handumdrehen entſcheiden
Ueberhaupt ſcheinſt Du einen dabei obwaltenden kleinen Punkt
gänzlich überſehen zu haben mein lieber Dick nämlich wo
dieſe reiche Erbin zu finden iſt deren Vorrecht es werden ſoll
mich aus meinen pekuniären Verlegenheiten befreien zu dürfen

Zu finden wiederholte Dick beluſtigt Nun wo denn
ſonſt als in Eva Millers Perſon

Eva Miller
Nun ja doch Eva Miller erklärte Dick unter Lachen

der Ausdruck des Staunens auf ſeines Bruders Angeſicht hatte
in der That auch etwas Komiſches Sie iſt ja bis über die
Ohren in Dich verſchoſſen mein lieber Jim Sag mir nur
wo Du Deine Augen gehabt daß Du das nicht bemerkt haſt

Barcheſter zuckte mit den Achſeln
Jn dieſen Dingen bin ich nicht ſo bewandert und erfahren

wie Du Dick entgegnete er mit einem Auklange von
und bin überhaupt auch nicht ſolch ein eingebildeter

gleich zu denken eine Frau wäre wenn ſie mich anſieht in
mich verliebt

Ein Mann braucht noch lange kein eingebildeter Affe zu
ſein um zu bemerken daß eine Frau in ihn verliebt iſt wenn
ſie es ſo deutlich zeigt wie Eva Miller Jch wollte ich ſtäke
in Deiner Haut Jim Du ſollteſt Dir wirklich gratuliren
alter Glückspilz Nicht jedem iſt das Geſchick ſo hold

Barcheſter blieb ihm die Antwort ſchuldig Er verſuchte
ſich Evas Bild wie er ſie in London geſehen in der Seele
vorzuſtellen Miß Eva Miller war eine Waiſe die Tochter
eines Birminghamer Fabrikanten deſſen koloſſales Vermögen
ſie als einziges Kind geerbt hatte Barcheſter hatte ſie während
ſeines Aufenthaltes in London kurz nach dem Tode ſeines
Vaters oft in Geſellſchaft getroffen Sie war in jener Zeit
faſt ſtändiger Beſuchsgaſt bei ſeiner Mutter geweſen in deren
Wohnung in CavendiſhSquare daran dachte er als er nun
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ZZite Mitkwoch
männer die eine Gruppe des Verbandes bildet ihren vierten Bauſchul
männertag deſſen Berathungen ſich an die von der königl Baugewerkſchule in Caernſsrde ins Werk geſetzte Schülerarbeitenausſtellung anſchließen

werden
Wiesbaden 14 Mai Auf Einladung des Kaiſers treffen zu

den Feſttagen auch Prinz Heinrich von Preußen nebſt Gemahlin und
Prinzeſſinnen Margarethe und Victoria ſowie der türkiſche Botſchafter
Tewfik Paſcha hier ein Der Kaiſer hat ſämmtliche noch lebende Nach
kommen Webers zur Oberon Aufführung hierſelbſt eingeladen

Königsberg 14 Mai Der Centralvorſtand des Evangeliſchen
Vereins der Guſtav Adolf Stiftung macht bekannt daß die dies
jährige 53 Hauptverſammlung des Geſammtvereins in den Tagen vom
11 bis 13 September in Königsberg ſtattfinden wird

OeſterreichUngarn
Peſt 14 Mai Eine neue wichtige Auslaſſung über die Be

deutung der Feſttage in Berlin liegt in der Antwort des Kaiſers
Franz Joſef auf die Anſprachen die beim geſtrigen Empfange der öſter
reichiſchen und ungariſchen Delegationen an ihn gerichtet worden ſind
Es heißt darin Unſer lang bewährtes intimes Verhältniß zu unſeren
Verbündeten welches auch anläßlich meines jüngſten Beſuches bei
Sr Majeſtät dem deutſchen Kaifer wieder in ſo erhebender Weiſe zu
Tage trat findet in den vortrefflichen Beziehungen in welchen wir zu
allen Mächten ſtehen ſowie ſpeziell in dem ſteten Einvernehmen mit dem
rufſiſchen Reiche in allen den näheren Orient betreffenden Fragen eine
erfreuliche Ergänzung und leiten wir aus dieſer Situation die Zuverſicht
ab daß der Monarchie die Segnungen des Friedens auch fernerhin er
halten bleiben werden Der Miniſter des Aeußern Graf Goluchowski
hob im Budgetausſchuß der Reichsrathsdelegation bei Erſtattung des
Expoſés indem er auf den kürzlich erfolgten Beſuch des Kaiſers und
Königs Franz Joſef am Berliner Hofe überging hervor daß er
den innigen Beziehungen zwiſchen beiden Monarchen und deren Staaten
entſpricht Wenn es auch nicht erſt der beſonderen Erwähnung bedarf

ſo erklärte der Miniſter daß keine ſpeziellen politiſchen Fragen die
Begegnung herbeigeführt haben ginge es andererſeits nicht an ihr die Be
dentung zu verſagen die ihr in vollem Maße zukommt als einer neuen
Bekräftigung jener Prinzipien auf welchen der ſolide Bau des
mittelenuropäiſchen Friedensbundes aufgerichtet iſt

Frankreich
Paris 14 Mai Ueber alle Befürchtung hinaus ſchlimm iſt der

Ausfall der geſtrigen Gemeindeſtichwahlen in Paris die mit einem
großen Siege der Nationaliſten abgeſchloſſen und die vor acht Tagen
begonnene Eroberung des Pariſer Stadthauſes durch die verbündeten
Rückſchrittsparteien vollendet haben Am vorigen Sonntag bei den Haupt
wahlen hatten die Nationaliſten 23 offene und 8 heimliche Bekenner ihrer
Grundſätze die Republikaner 19 zuverläſſige Kandidaten durchgebracht
geſtern bei den Stichwahlen wurden 19 Nationaliſten und 11 Mitglieder
der anderen Parteien Republikaner der verſchiedenen Schattirungen
Sozialiſten Revolutionäre u ſ w gewählt Die Nationaliſten ziehen
ſonach in der Stärke von 50 Mann in das Pariſer Stadthaus ein die
ehrlichen Republikaner ſind auf 30 Mann zuſammengeſchinolzen während
ſie bisher von den 80 Sitzen im Gemeinderath 66 innegehabt hatten
Das iſt angeſichts der Bedeutung von Paris für das öffentliche Leben
Frankreichs ein ſchwerer Schlag für die republikaniſche Sache
deſſen Wucht dadurch wenig gemildert wird daß in den Provinzen der
bisherige den Republikanern günſtige Stand der Parteien ſich nur wenig
geändert haben ſoll Dieſe offiziöſe Angabe bedarf ohnehin noch der Er
härtung durch genauere Ziffern da es ſich in ganz Frankreich um
36 170 Gemeinden und um 430120 Wahlen handelt dürften einige Tage
vergehen bis ein treues Bild des Wahlergebniſſes im Lande gezeichnet
werden kann Der Wahlausfall in Paris iſt für das Miniſterium
Waldeck Rouſſeau eine ſchwer zu verwindende Schlappe deren Wirkungen
ſich in der am 22 Mai beginnenden Sommertagung des Parlaments
alsbald zeigen dürften

Grofſ zbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 14 Mai Die Buren haben wie ſchon bemerkt Kroon
ſtad ohne Kampf geräumt und Sonnabend Nachmittag konnte Lord
Roberts in die ihm vom Feldkornet übergebene Stadt ohne Widerſtand
zu finden einziehen Alle Verſuche des Präſidenten Steijn der ſich nun
nach Lindley im Weſten von Kroonſtad zurückgezogen hat die Buren zum
Widerſtand zu veranlaſſen ſcheiterten Die Transvaaler dachten nur noch
an den Schutz des eigenen Landes und zogen ſich nach dem Vaal zurück
wo ſie den Einbruch der Engländer in ihr Gebiet abzuweiſen gedenken
und den zurückbleibenden Freiſtaatern blieb zum Theil nichts anderes
übrig als ſich dem Lord Roberts zu ergeben Der Rückzug der Trans
vaalburen ſcheint in aller Ordnung vor ſich gegangen zu ſein Außer
einigem Betriebsmaterial haben ſie alles in Sicherheit zu bringen ver
mocht und kein Geſchütz iſt in die Hände der Engländer gefallen
Auch die Verſuche der engliſchen Kavallerie die zurückweichenden
Buren abzuſchneiden hatten keinen Erfolg da dieſe die Vorſicht
gebraucht hatten die Eiſenbahnbrücke zu verbrennen und die
Brücke über den Valſch zu zerſtören Lord Roberts wird dieſe erſt wieder
herſtellen laſſen müſſen ehe er den Vormarſch fortſetzen kann Ob er auf
dem Wege bis zum Vaal noch Widerſtand zu überwinden hat iſt recht
zweifelhaft aber am Vaal ſelbſt dürfte es zu entſchiedenen Kämpfen
kommen Selbſt wenn die Buren noch hier und da Erfolge erringen
ſollten ſo können ſie doch das Kriegsglück kaum mehr an ihre Fahnen
feſſeln Sie können der ſtarken Uebermacht nicht auf die Dauer Wider
ſtand leiſten zumal die engliſchen Erfolge ſeit Cronjes Kapitulation und
die von Roberts mit ſo viel Glück angewandte Umgehungstaktik ſie davon
überzeugt haben müſſen daß dieſem Führer gegenüber ihre unter anderen
Verhältniſſen wohlbewährte Taktik wirkungslos bleiben muß Aber auch
wenn die Republik zuſammenbricht und in die Reihe der engliſchen

die damaligen Begebenheiten in der neuen Beleuchtung von
Dicks Bemerkungen im Geiſte vorüberziehen ließ Auch in
London war er ſeiner Gewohnheit des Frühaufſtehens treu ge
blieben und Morgens ſehr zeitig ſpazieren gegangen und auf
dieſen Spaziergängen war ihm faſt ausnahmslos Miß Miller
in Begleitung ihres winzigen Terriers begegnet Und dieſe
Begegnungen ſo erinnerte er ſich jetzt hatten im allgemeinen
damit geendet daß er die junge Dame bis an ihre Thür
zurückbegleitete Seine Mutter war von ihr mit Einladungen

bei welchen der junge Lord ſtets eingeſchloſſen zu ge
müthlichen Abenden in ihrem Hauſe förmlich überſchüttet worden
Dieſen Aufmerkſamkeiten hatte er zu jener Zeit keine Bedeutung
beigemeſſen nun jedoch ebſchon völlig frei von Eingebildetheit
wollte es ihm allerdings ſcheinen daß Dick wohl recht haben
könnte Sie hatte ihn auch bei aller und jeder Gelegenheit
vor allen anderen Herren bevorzugt und warum ſollte er unter
dieſen Verhältniſſen ihr nicht ſeine Hand antragen Er war
zwar nicht in ſie verliebt das geſtand er ſich offen ein war
es aber auch in keine andere und die Zuneigung würde ſo
hoffte er mit der Zeit wohl kommen

Sie iſt ein ganz nettes kleines Ding gab Barcheſter
jetzt ſeinen Gedanken Ausdruck

Du meinſt vermuthlich Miß Miller
Ja natürlich
Hm Hat aber auch ihren Kopf läßt ſich wohl annehmen

Eine Frau mit ſolchem Vermögen beſitzt ja auch ein volles
Recht dazu Launen haben zu dürfen

Und Du haſt vollſtändig recht das muß ich Dir laſſen
die alleinige Hülfe und Rettung für mich iſt eine reiche

Heirath

Recht Natürlich habe ich recht Und ich muß mich nur
wundern daß Du nicht bereits ſelbſt auf den Gedanken ge
kommen viſt

Womit haſt Du denn recht und auf welchen Gedanken

ne u

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Kolonien eintreten muß ſo bleibt den Buren die ſo hartnäckig und
rühmlich für ihr Land gefochten haben nicht nur die Sympathie ſondern
auch die Hochachtung der ganzen geſitteten Welt

Reuters Berichterſtatter drahtet aus Kroonſtad vom 12 d Mts
Roberts hielt Nachmittags ſeinen Triumpheinzug und wurde von den
britiſchen Bewohnern begeiſtert einpfangen Eine Brücke auf der Südſeite
der Stadt war unverſehrt geblieben aber die große Brücke in der Nähe
der Stadt iſt zerſtört werden General French hat die Lager nord
öſtlich der Stadt bezogen er entſandte den Major Hunter um die
Bahnlinie zu zerſchneiden dies gelang jedoch erſt ſpät Nachts nachdem
der letzte Burenzug nach Norden abgegangen war Lord Roberts er
wartete die Ankunft der Diviſion Pole Carew außerhalb der Stadt und
marſchirte dann an der Spitze der Gardetruppen gefolgt von der acht
zehnten Brigade in die Stadt hinein Viele Verhaftungen wurden
vorgenommen namentlich unter ſolchen Leuten die ſich beſonders gehäſſig
gegen die Engländer gezeigt haben Eine Anzahl Burghers ſind nach
Hauſe gezogen um der Verhaftung zu entgehen

Die Times melden über die Beſezung von Kroonſtad Ueber
300 Freiſt aatburen blieben in Kroonſtad zurück um ſich zu ergeben
Botha räumte die Stadt am Freitag zerſtörte die Flußbrücke und ver
brannte die Eiſenbahnbrücke Die Kavallerie langte zu ſpät an
um die Rückzugslinie nach Norden abzuſchneiden Die Buren vermochten
auf der Flucht das ganze Betriebsmaterial wegzuführen Nach der all
gemeinen Haltung der Bevölkerung zu ſchließen ſcheine der Krieg im
Freiſtaat vorüber zu ſein Die britiſchen Truppen wurden mit
Freudenbezeugungen empfangen Es ſcheine gewiß zu ſein daß die Frei
ſtaatbürger ſich weigern werden jenſeits des Vaals zu kämpfen und
zweifelhaft ſei es ob weiterer Widerſtand zu gewärtigen ſei bis der Vaal
fluß erreicht ſei Es verlautet Krüger beabſichtige den Sitz der Re
gierung nach Lydenburg zu verlegen ſobald Steijn ſich ihm an
geſchloſſen hat

Eine Privatmeldung des B beſagt Achttauſend Burenmit 20 Geſchützen hohen aus Kroonſtad Sie rannten aus den
Schützengräben und ließen die Befeſtigungs Werkzeuge im Stich Präſident
Steijn gerieth in ſolche Erregung daß er die Fliehenden mit Fauſtſchlägen
und Fußtritten zurückzuhalten ſuchte Der Landdroſt ſchickte einen Ver
treter an Roberts doch dieſer befahl dem Landdroſt perſönlich zu kommen
und Kroonſtad zu übergeben Hierauf fand ein feſtlicher Einzug der
Truppen ſtatt unter den Klängen der Nationalhymne während Roberts
mit ſeinem Stabe auf dem Marktplatz hielt und eine amerikaniſche Dame
die britiſche Flagge auf dem Nathhaus hißte Die wenigen engliſchen
Einwohner riefen Hurrah während die Holländer ſchweigend zuſchauten

Amerika
Die Ankunft der Burenmiſſion

Newyork 14 Mai Heute ſoll die Ankunft der BurenDelegirten
hierſelbſt erfolgen Ueberall liegen und hängen gedruckte Prokla
mationen aus worin die Sympathie für die ſüdafrikaniſchen Republiken
und die unnütz hingeopferten Buren wie Engländer angerufen und ein
Schiedsſpruch gefordert wird Morgen ſollen die Delegirten in
feierlichem Zuge nach dem Stadthauſe geführt werden wo ein großer
Empfang vor dem Mayvor und ſämmtlichen Stadtvätern ſtattfindet Jn
40 Städten ſind bereits öffentliche Meetings angekündigt Jn Waſhington
wird ein Maſſenmeeting abgehalten wofür einige Kongreßleute
3000 Dollars zeichneten Das Newyorker Journal enthält eine Reihe
von Votſchaften in welchen den Delegirten für ihre Miſſion Glück ge
wünſcht wird Unter anderem ſchreibt der greiſe Berliner Profeſſor
Mommſen Möge Amerika durch eine rechtzeitige friedliche Vermittlung
die direkten Folgen eines Raſſenkrieges vermeiden Glückliche Reiſe
Deutſchlands gute Wünſche ſind mit ihnen Baron Richthofen ſoll
geſchrieben haben Von dem Erfolg oder Nichterfolg der Burenmiſſion
nach Amerika hängt der ſchließliche Ausgang der kriegeriſchen Ereigniſſe
ab Liebknecht ſchreibt Viel Erfolg für Jhre Friedens und
Humanitätsmiſſion Die Vereinigten Staaten ſind die einzige Macht
um dem unnützen Blutvergießen Einhalt zu thun ohne den Krieg oder
die Ablehnung zu riskiren

Aus der Amgebung
Eisleben 14 Mai Mansfeldſche Gewerkſchaft Auf dem

heutigen Gewerkentage erwähnte der Vorſitzende der Deputation Geheim
rath Dr Georgi mit dankbaren Worten die Perdienſte die ſich der ver
ſtorbene Ober Berg und Hüttendirektor Geheimrath Fuhrmann um die
Gewerkſchaft erworben habe Die Stellvertretung ſei erfreulicher Weiſe in
den beſten Händen inſofern als Bergmeiſter Schrader damit beauftragt
ſei Die Wiederbeſetzung der Stelle bereits für den heutigen Gewerkentag
in Ausſicht zu nehmen ſei nicht möglich geweſen Er hoffe aber daß
das Proviſorium nicht lange dauere Die Wahl des neuen Ober Berg
und Hüttendirektors ſolle nicht länger als bis zum Herbſt etwa zum
Oktober anläßlich eines außerordentlichen Gewerkentages hinausgeſchoben
werden Bezüglich der Reviſion der Statuten führte Redner aus die
Deputation habe mit dem im vorigen Jahre gewählten Ausſchuß mehrfach
Berathungen gepflogen Redner habe eine längere Denkſchrift zu dieſer
Frage ausgearbeitet die ſich nunmehr im Drucke befinde und die Grund
lage der weiteren Berathungen bilden ſolle Der Mansfelder Bergbau
ſei im Jahre 1899 ein außerordentlich glücklicher geweſen Man habe
nicht nur eine ungewöhnlich hohe Ausbeute vertheilt ſondern auch Fonds
zurückgelegt für die eine dringende Nothwendigkeit vorliege Bei dem
gegenwärtigen Stande des Geldmarktes und der Gewerkſchaft wäre es
nämlich nicht möglich eine Anleihe aufzunehmen ſo daß Alles aus den
laufenden Einnahmen beſtritten werden müſſe Bezüglich der Abfaſſung
des Geſchäftsberichts ſowie einzelner darin enthaltenen Poſten ferner zu
der Frage wie weit die Arbeiten der Statutenreviſions Kommiſſion ge
diehen ſeien entſpinnt ſich eine längere Debatte an der ſich Hauptmann
Süßmilch Graf Vitzthum und Geheimrath Förſter als Vorſitzender der
Statutenreviſions Kommiſſion betheiligen Man erzielte ſchließlich eine

ſchrille Kinderſtimme vernehmen Jch würde geglaubt haben
daß Jim weit eher recht hätte als Du Dick

Und beim Sprechen war ihre Schweſter zu ihnen herange
treten Sie war ſiebzehn Jahre ſah aber mit ihrer kleinen
ſchmächtigen Figur und dem ſtarken dunklen offen über die
Schultern herabfallenden Haar aus wie ein zwölfjähriges Kind

Du hätteſt das geglaubt Miß Lallie lachte Dick un
berührt von den Worten ſeiner Schweſter Und warum
glaubteſt Du das bitte

Weil ich es eben glaube
Daß Deine Antwort ſo ausfallen würde wußte ich ſchon

neckte Dick in ſpöttiſchem Tone
Wie hätteſt Du das wiſſen können
Weil neun Zehntel Deines Geſchlechtes ſo geantwortet

haben würden wenn von ihnen verlangt worden ihre Anſichten
mit Gründen zu vertreten Erſt die zehnte Frau iſt logiſch und
giebt Beweisgründe von der Sache Uebrigens gebe ich den
unlogiſchen Neunen den Vorzug

Warum kamſt Du geſtern Abend nicht zu Tiſche Lallie
warf Jim um dem Streiten der Geſchwiſter ein Ende zu
machen raſch dazwiſchen Wo haſt Du in aller Welt nur
geſteckt Kind

Jch konnte nicht kommen behauptete Lallie Sieh doch
dies Kleid da iſt mein einziges und darin konnte ich doch un
möglich zum Diner erſcheinen Und traurig ließ ſie den Blick
an ihrem Anzuge hinabgleiten Er war ganz ſchäbig altmodiſch
und verwaſchen O nein fuhr ſie fort in dem Dinge konnte
ich mich unmöglich ſehen laſſen

Arme Lallie lachte ihr jüngerer Bruder wieder Du
brauchſt ganz unſtreitig eine neue Ausſtaffirung Dieſe Robe
kann wohl kaum als der neueſten Mode entſprechend gelten

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 14 Mai Weißenfels Oberpegel 2,35
15 Mai Halle ünterhalb 1,86 Trotha 1,82 14 Mai
Bernburg 1,33 Calbe Unterpegel 0,82 Oberpegel 1,56

iſt denn Jim nicht ſelbſt gekommen ließ ſich plötzlich eine

16 Mai Nr 113
Einigung und die verſchiedenen Punkte der Tagesordnung wurden glatt

enehmigtt k Ober Farnſtedt 15 Mai Schwerer Unfall Auf der
Chauſſee nach Querfurt ereignete ſich geſtern Morgen gegen 9 Uhr ein
bedauerlicher Unglücksfall Der 15 jährige Pferdeknecht Otto Zeiſing fuhr
einen mit 60 Centner beladenen Wagen nach Querfurt Bei einer ab
fallenden Stelle der Straße wollte J vom Wagen ſpringen um die
Bremsvorrichtung anzudrehen Hierbei kam er jedoch zu Falle und ſo
unglücklich vor die Räder des Wagens zu liegen daß ihm der rechte
Unterſchenkel überfahren wurde welcher eine ſchwere komplizirte
Fraktur des rechten Unterſchenkels erlitten hat wurde nach Anlegung eines
Verbandes mittelſt Krankenkorbes nach Halle in die Klinik gebracht

Weiſtenfels 14 Mai Beim Spielen mit einer Piſtole
ſchoß ſich am Sonnabend der Tiſchler W Berger eine Kugel in das
rechte Fußgelenk Er wurde in das ſtädtiſche Krankenhaus aufgenommen
Die Kugel wurde durch eine glückliche Operation entfernt Der Kranke
beſindet ſich den Verhältniſſen entſprechend wohl

Güſten 14 Mai Neberfahren Jm freien Felde fand men
den Ochſenknecht S von hier ſchwer verletzt vor Derſelbe war von ſeinem
Wagen überfahren und an der Bruſt derart gequetſcht daß er ſofort nach
dem Kreiskrankenhauſe gebracht werden mußte Mit dem Leben wird er
aber ſchwerlich davonkomwen

Erfurt 14 Mai Bezüglich des ſenſationellen Ver
ſchwinden s des Eiſenbahnſekretärs Thiemeyer aus Erfurt der wie
bereits geſtern gemeldet in der dortigen Eiſenbahn Hauptkaſſe ſo
weit bis jetzt feſtgeſtellt werden konnte 92000 Mk defraudirt hat wird
noch mitgetheilt daß am Sonnabend auch die junge Fran des flüchtigen
Defraudanten verhaftet worden iſt weil ſich auf ſie der Verdacht der Bei
hilfe gerichtet hat Frau Thiemeyer ſoll u a auf gefälſchte Anweiſungen
mehrere tauſend Mark an der Stationskaſſe zu Gotha abgehoben haben
Den Betrug hat Thiemeyer nämlich in der Weiſe ausgeführt daß er
Stationskaſſen unter erdichtetem Vorwande zur Zahlung von Beträgen
anwies und dieſe durch eine Mittelsperſon abheben ließ

Joekales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 Mai
Geſchlofſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung wählte

in ihrer geſchloſſenen Sitzung Herrn Kaufmann Kopf zum Schiedsmanns
Stellvertreter für den 6 Bezirk und Herrn Schneidermeiſter Ernſt Hagen
zum Armenpfleger für den 19 Bezirk

Statiſtiſches Jm Bezirk des hieſigen Königl Oberbergamts war
im erſten Kalendervierteljahre 1900 1 Steinkohlenbergwerk mit einer
mittleren Belegſchaft von 42 Mann im Betriebe Die neue Förderung
betrug 2695 t der Abſatz 1882 t im Werthe von 11294 Mk Braun
kohlenwerke waren in gleichem Zeitraume 280 mit einer mittleren
Belegſchaft von 31 297 Mann im Betriebe Die neue Förderung betrug
6644937 t der Abſatz 5146836 t im Werthe von 11685 998 Mk
Ueber die Salzgewinnung iſt zu berichten

Zahl der Mittlere Neue Abſatz einſchl Zu anderw
Werke Belegſchaft Förderung Deputate Produkt verard

Mann t t tSteinſalz 9 764 72 288 53 659 19578
Kaliſalz 7 4349 481727 248898 234 506
Speiſeſalz 6 663 27715 23 164 2544Vieh und Gewerbeſalz S 2557 2536 S

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Eie Einnahmen im Monat
März 1900 betrugen 42862,82 Mk gegen 37 518,98 Mk im März 1900
Die Einnahmen in dem am 31 März 1900 abgelaufenen Geſchäftsjahr
1899/1900 betrugen 553 835,82 gegen 504783,34 Mk im Vorjahre
Jm abgelaufenen Jahre war alſo eine Mehreinnahme von 49052,48 Mk
zu verzeichnen

Die neuen Fünfmarkſcheine tragen veränderte Enbleme Durch
Vergleich kann man ſich überzeugen daß auf den alten Scheinen im
Vordergrunde der Pflug nebſt landwirthſchaftlichen Früchten zu ſehen iſt
während der Waarenballen mehr in den Hintergrund tritt Auf den neuen
Scheinen dagegen verdeckt der Waarenballen den Pflug Die Früchte ſind
ganz verſchwunden ſtatt deſſen iſt ein Zahnrad als Zeichen der Induſtrie
erſchienen auch die Kunſt iſt durch Palette 2c vertreten

Patentirt wurde Herrn E Kämpfer hierſelbſt Deſſauerſtraße 2
eine felbſtanzeigende Schießſcheibe Gebrauchsmuſterſchutz erhielten
Herr Rudolf Schoene hierſelbſt Merſeburgerſtraße 164 für eine Neben
ſkala für Waagen Laufgewichtsbalken mit einſeitig auf der oberen Fläche
angebrachter Zahnung und in dieſe eingreifendem Trieb Herr Karl
Thomann Wuchererſtraße 74 für eine Cementdachplatte mit auf der
unteren Seite ſchräg angeordneten Waſſerabführungsrippen zwiſchen den
Verſtärkungsrippen

Jm Apollo Theater gelangt Okito s japaniſcher Blumenzauber
heute zum letzten Male zur Aufführung Auch das übrige Programm
wird heute letztmalig gegeben da am Mittwoch Abend ein gänzlich neues
Enſemble debütiren wird Vor der Vorſtellung findet von jetzt ab bei
günſtiger Witterung Garten Concert ſtatt

Die Proben zu dem Francke Feſtſpiel haben geſtern ihren
Anfang genommen und wird die einzige Aufführung für Erwachſene
ſchon am Montag den 21 Mai in den Kaiſerſälen ſtattfinden

Zu Gunſten unbemittelter Lungenkrauker veranſtaltet der
theatraliſche Verein Thalia am Donnerstag den 14 ds Mts in
den Kaiſerſälen eine Theater Vorſtellung Der Verein Thalia hat
bereits zwei Mal mit gutem Erfolg ſeine Kräfte für dieſe Sache eingeſetzt
und konnte durch zwei Aufführungen ein Ertrag von 487,85 Mk an
Herrn Direktor Stieber abgeliefert werden Der beſte Beweis dafür
daß der Verein ernſtlich bemüht iſt die laufenden Unkoſten bei derartigen
Aufführungen in gewiſſen Schranken zu halten Wir wünſchen daraufhin
auch diesmal der Thalia ein recht volles Haus Näheres iſt aus dem
Inſeratentheil zu erſehen

Verband der Obſt und Gartenbauvereine im Bezirke der
Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen Dieſer nun
mehr ca 3 Jahre beſtehende Verband zur Förderung des ländlichen Obſt
und Gartenbaues wird am 18 d Mts Vormittags 10 Uhr in Stadt
Hamburg zu ſeiner 4 Vertreterverſammlung zuſammentreten Der Ver
band hat trotz ſeines kurzen Beſtehens bereits außerordentlich an Aus
dehnung zugenommen Er zählt zur Zeit 5582 Mitglieder welche 82
angeſchloſſenen Vereinen angehören Der Verband giebt ſeit dem
1 Januar d J ein eigenes Verbandsorgan unter dem Titel Monats
ſchrift für Obſt und Gartenbau heraus Jn den wenigen Monaten ſeines
Beſtehens hat es das Blatt verſtanden eine ſo große Zahl von Abonnenten
zu erwerben daß es bereits in einer Auflage von 3500 Exemplaren ge
druckt wird Die Tagesordnung zu der Verſammlung am 18 d M iſt
eine ſehr reichhaltige und dürfte den Theilnehmern viel Jntereſſantes hin
ſichtlich der Beſtrebungen bieten durch welche ſowohl unſer provinzieller
Obſtbau an ſich als auch der Obſtabſatz und die Obſtverwerthung ge
hoben werden ſoll ſowie bezüglich der Vorſchläge wie die Organiſation
des Verbandes weiter ausgebaut werden ſoll Die Fragen des Pflanzen
ſchutzes werden unter Mitwirkung des Vorſtehers der Verſuchsſtation für
Pflanzenſchutz Herrn Profeſſor Dr Hollrung erörtert werden Herr
Dr Görges Clötze Altmark wird aus ſeinen Erfahrungen als Vor
ſitzender der Obſtverwerthungsgenoſſenſchaft Clötze betreffs der Wein
bereitung intereſſante Mittheilungen machen Ferner werden der Ver
ſammlung Vorſchläge unterbreitet werden betreffend die Einführung einer
Geſchäftsordnung für die bereits ſeit einem Jahr bei der Kammer be
ſtehende Obſtverkaufsnachweisſtelle ferner die Ordnung über abzuhaltende
Obſtmärkte in der Provinz Sachſen Herr Landes Oekonomierath
von Mendel referirt über die Stellungnahme der Landwirthſchaftskammer
zur Frage des Schutzzolles für Obſt und Obſtprodukte und der Vorſitzende
des Ausſchuſſes für die Förderung des Obſt und Gartenbaues Herr
Hauptmann Garcke wird den Bericht über die Thätigkeit des Ausſchuſſes
ſeit der letzten Vertreterver ſammlung erſtatten Ueber den Zuſtand des
Obſtbaues in der Provinz und die Thätigkeit der Vereine berichtet der
Vorſteher des Provinzial Obſtgartens in Diemitz Herr Obſtbaulehrer
Müller An der Verſammlung können nicht nur die gewählten ſtimm
berechtigten Vertreter der Verbandsvereine theilnehmen ſondern auch jeder
andere Obſtbauintereſſent iſt als Zuhörer willkommen

Der Kunſtgewerbeverein hat morgen Abend in der Tulpe
Generalverſammlung auf deren Tagesordnung Gegenſtände von ſolcher
Wichtigkeit ſtehen daß ein zahlreiches Erſcheinen der Mitglieder dringend
wünſchenswerth erſcheint Näheres iſt ans dem Jnſerat zu erſehen

Der Halleſche Radfahrer Club Germania von 1895 unter
nahm Sonntag Nachmittag unter großer Betheiligung befreundeter Sports
kameraden und Gäſte ſeine erſte offizielle Ausfahrt und war diesmal
Gröbers als Ziel angeſetzt Jn Oſte s Gaſthof wurden im Garten zuerſt

Dresden 0,37 Magdeburg 1,98 Spiele und dann unter Vorantritt der Bergkapelle Rundgänge unter
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Nr 113 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle uns den Saalkreisſchönem Blüthenſchmuck uzei le d S 16 Mat Seite 3t muck unternommen Später wurde im Saale getanzt 52 J O Jägerplag 3 batBei vollem Mondſchein d Jägerplaß 3 Ida Haße 17 Tr Lindenſtraße 15 Der Schuhmacherwurde die Rückfahrt angetreten meiſter Andreas Hafermalz 54 Trothaerſtraße 27 Der invalide Arbeiter Karl Vviehmärktoe
er das h in Rußland Unter dieſer Spitzmarke ſchreibt mtret 30 W da Giebichenſtein C C ein zialdemokratiſche Volksblatt Vor dem Café Bauer ſtanden a d Term Zur Kumeldihr Freitag Abend gegen 11 Uhr eine Anzahl Studenten meiſt Ausländer ev a de Sehr Geſpräch Einer derſelben machte ſich e m n e o e 2die nügen auf einem Bein zu ſtehen um zu zeigen daß er v iſch 3t inſo dieſer Kunſt etwas zu leiſten im Stande ſei Ein Anſiauf bildete ſich erm tes S
hte äh wie e einige der Herren denen wir auch die Verantwortung für Das Recht auf Tanzſtunde Ein ſchon in ſehr reſpektablem 66 Rinderrte ie Richtigkeit der hier mitgetheilten Thatſachen überlaſſen müſſen ver Alter ſtehender Friedensrichter in Athen kam vor einiger Zeit auf die Jdee dovon 5 Oohren o a I 56
es n es blieben zwar einige Perſonen ſtehen doch entſtand keine Ver tanzen zu lernen um den Reſt ſeines Lebens beſſer genießen zu tönnen Fare 2

ehrsſtörung da die Studenten auf der Straße und nicht auf dem Bürger Er wandte ſich an einen vielgeprieſenen Tanzlehrer der ſich ohne Schwierig 39 Külte 29 27 j 2s 39
le ſteig ſtanden Plötzlich kam ein aus dem Walhallatheater kommender keit bereit erklärte die etwas ſteif gewordenen Beine des würdigen Be 117 Kälver i Bnſſen 3 27 13 S
das Polizeiwachtmeiſter auf die Gruppe zu und verhaftete einen der Herren amten zu flotten Tanzbeinen zu machen Jn der erſten Zeit übte der Hamuusl GSehat S is
en einen ruſſiſchen Edelmann da dieſer ſeine Studentenkarte nicht vorzeigen brave Richter kleine Schritte große Sprünge Hoſper und Verbeugungen z gavon 215102 41 271 c i
nke konnte weil er noch keine erhalten hat dem Auslandspaß legte der Be Mit dem beſten Lerneifer brachte er es jedoch nicht dahin taktmäßzig zu ünrerigone T 45105 19

amte kein Gewicht bei Auf der Wache wurde der Student nach Feſt tanzen Als der Lehrer einſah daß er ſeinem ehrwürdigen Schüler niemals Frl er
u ſtellung der Perſonalien keineswegs entlaſſen ſondern in eine Zelle ge zu einem tüchtigen Tänzer ausbilden könne gab er den Kampf auf und Der Gesebäftsgang war flott Rom

tem war nachdem ihm ſeine Taſchen bis auf den Zahnſtocher ausgeräumt kam nicht wieder Aber der Schüler war nicht umſonſt Richter Er J Serioht aus derach worden Am Sonnabend Morgen erſt erfolgte nach Rückgabe der ſtrengte gegen den Tanzlehrer einen Prozeß auf Fortſetzung des Unterrichts ehe rn ſ Moue
er Sachen ie Entlaſſung Der Ruſſe wendet ſich an uns und bittet an und hat ſeine Sache gewonnen Jn der Urtheilsbegründung heißt p am 14 Mai 1900 7

um Veröffentlichung des Thatbeſtandes Er verſicherte uns daß er es u Da gut gebaute Menſchen ohne körperliche G Krechen die Be Preis pro 100 kg in Mark
er etwas in Deutſchland für unmöglich gehalten hätte Man fähigung haben tanzen zu lernen wird der Lehrer verurtheilt den Unter Kreis wWei
wie klagt ſo ſehr über die großen Machtbefugniſſe der ruſſiſchen Behörden richt ſo lange fortzuſetzen bis der Schüler tanzen kann Der Tanzlehrer eizen Rogron GSerrt Hafer EKrbeen
ſo meinte er aber das iſt ja noch ſchlimmer als in Rußland Ein mag jetzt ſehen wie er fertig wird e evird Kommilitone des Ruſſen wurde ebenfalls verhaftet als er ſich die Nummer nene 1,90 14,80430 15,00 13 30 1600 1030 15 o s 1830

gen des Schutzmannes notieren wollte der ihn aus dem Wachtlokal gewieſen Jeriehow I is 14,70Hei Dieſer konnte nach Feſtſtellung der Perſonalien jedoch ſeiner Wege gehen Telegramme und leste Rachrichten n 1450 00 1426 00 1400 1535 1425 i o
igen Wir ſind ja ſonſt keine Freunde der Studenten wir wiſſen daß Polizei Gö e n e 7 1450 15 50ben und Bürger mit ihnen viel Plage haben Es iſt uns jedoch auch bekannt rlitz 15 Mai Meldung des B An dem in die Lihgeivit 13,80 14 40 1440 15,00 18,50 14301 1310er a n a n er San die unſere Univerſitäten beſuchen um hieſige Kollekte des Stadtraths Prinke gefallenen großen Loos der dir 13 15,00 1540 13 00 1660 1450 14 80
igen zu lernen ſich in faſt allen Beziehungen vortheilhaft von den Korps preußiſchen Klaſſenlotterie ſind hauptſächlich klei i Woirre 14,70 15,30 14,00 15,20 15,30 16,70 14,00 16,50

n eis zenten und i In dieſem ſpeziellen Falle ſcheint es der Umgegend betheiligt vaupiſächeh rreinere Leute hier und in den o v016 00 18 e8 o 12 20 20 00 t 00 14/60
u als ſei wenn vielleicht die Verhaftung auch gerechtfertigt geweſen ſein ma n ans b Kreis 1400 14,80 14,50 16 00 T7 t J 7 1für die Nichtentlaſſung des Verhafteten keine Veranlaſſung vorhanden Zürich 15 Mai Hirſch s Bur Engliſche Maulthierhändler ar erois u 1 D

ſo daß uns zur Veröffentlichung des Thatbeſtandes verpflichtet durchziehen den Kanton Wallis um alle erhältlichen Maulthiere für Pornburg 14 v0 00o 15,30 16,40 t 7

et glauben um ähnlichen Vorkommniſſen vorzubeugen Wahr iſt daß j England anzukaufen Sie zahlen 15n ne e Studenten in ſtark Zuſtande 1000 Fres De Bauern waſen v vieſen Pegim e bis 600 auch Nordhansen 14,40 15,00 14,70 15,6500 14 17 14,00 1460 16

é Menſchenaufl gernählte urch groben Unſug einen Menſchenauflauf verurſachten und einer derſelben SeiV ſiſtirt werden mußte Auf der Wache ſchlug der Siſtirte mit dem Etoge Neapel 15 Mai Meldung des B Seit vorgeſtern Coursbericht der Hallesohen Bankfirmen vom 14 Mai
gen nach Vramien und machte Skandal weshalb er dort behalten wurde früh um halb 10 Uhr finden erneute Ausbrüche des Veſuvs ſtatt Dividendegen helſen erfolgte am Sonnabend nachdem er den Rauſch aus Der Aſchenregen ſieht von Pompeji prachtvoll aus Mittags beſuchte tn ren tarnin m

r e ewar g ln Waſſerrohrbruch fand Profeſſor Matteucci Geologe der Univerſität Neapel den Veſuv undeiner an geſtern Nachmittag zwiſchen 5 und l wurde von La blöck Hallesche Stadt Anleihe von 1882 2 a ladeung 6 uvr vor dem Hauſe Sophienſtiaße 47 ſtatt va en ſchwer verletzt Tueater Anleihe von 1886 1 e 90 75020 4 u

un e Einen kühnen Sprung machte in Leutzſch eine 23 Jahre alte Paris 15 Mai Meldung des Kl Das Blatt le Stadt Anleihe von 18866 J a e 91266

Frauensperſon aus Hall Patrie StadtAnleihe von i utleren als Halle um ihrer Verhaftung zu entgehen Dieſelbe verſichert aus beſter Quelle zu wiſſen daß das Miniſterium Waldeck Ah von 1900 m a enetrug prang als in ihrer Wohnung ein Schutzmann erſchien aus einem Fenſter Rouſſeau bereits über die angeſichts der iſer G v e 6 Stadt Anleihe a
der zweiten Etage und erlitt bei dem verhängnißvollen Sprunge eine er 8 Pariſer Gemeinderaths v g 4 d e dhebliche Verlehung des rechten Fußgelenkes wegen deren ſie dem Leipziger wahlen einzunehmende Haltung Folgendes beſchloſſen habe Jn den J s Bei or taror Aredt AbIh w90 93,500

n Krankenhauſe zugeführt werden mußte erſten Tagen ſoll ein Prozeß gegen die Verleumder Loubet s be u h Stadt Anleihs r
g rerard deyl er Wo e e Laufburſche Hermann gonnen werden in welchem eine große Anzahl Redakteure verſchiedener ten ceinem Kunden in der kleinen Steinſtraße bringen Pariſer nati iſti zu 1 717 Sat r 2 a78 Als er das betr Grundſtück betreten hatte kam ein Hund aus der Wohnung 5 h rm Mitalleder der patrion n x 83,160B06 des Waarenabnehmers und biß den H derart in die rechte Wade daß iga verfolgt werden ſollen Der Prozeß würde den erwünſchten Anlaß i uaftetogt rn älh Fersch 91B

9 H n d 9 s senbGenannter die Arbeit einſtellen und ſich in ärztliche Vehandiung begeben u zahlreichen Verhaftungen geben Weiter ſoll die Regierung beſchloſſen Hallesche strasson an 57
Vinan ſne Arzt r en de Ueberführung des Verletzten in das haben ſofort bei der erſten Kundgebung des Gemeinderaths gegen e mit 108 rüokz u m

niſſenhaus an a die Wunde immer mehr ſ merzte ſick S a v gen oenenneh 4 Aul S n 4ne eine bedenkliche Geſchwutſt einſtellte i r ſchmerzte und ſich auch das Staatsoberhaupt oder die Regierung denſelben aufzulöſen und die n nut e e a 4 98 76 ba

t z p ebrtsjahr w Von der Straße Geſtern Mittag gegen 12 Uhr ging von dem Nerwahlen auf drei Monate zurückzuſetzen um in der Zwiſchenzeit eine j Bernvarszoer a Aahinenfsbrik öbugl v
jahre Wagen einer hieſigen Speditionsfirma auf dein Kreuzungspunkt der Bern energiſche antinationaliſtiſche Campagne zu beginnen 4 v e Agt url u a 1000ihle S M a h ge J m r d c apiertabr 13 Mk Layeen e deren da el da e der Straßen London 15 Mai Reut Bur Aus Pretoria wird unterm Ringen Kammgarnspinnerei öv

e erden il es mogli war Wag f 5 ahlhar 102 SDur der Achſe ein Stück zu ſchleifen gich en Wagen auf d Mts gemeldet Die Buren griffen Mafeking heute lebhaft mit ehe Alaseh n A J s

2 n un u i een im Unfälle Am Sonnage kam auf der Straße die jährige Elſe Heſhür und Gewehrfeuer an Das Eingeborenen Viertel wurde Hitler et e
en iſt S neider infolge Strauchelns ſo unglücklich zu Falle daß ſie eine durch Fener das durch eine Granate verurſacht war zerſtört Das Brannkohlen Seunlav a Je 98B
4 uen wer Verletzung des linken Ellenbogens davontrug Der 5 jährige j Verbot der Einfuhr von Lebensmitteln über Delagoa wird in erſter e et t n Te ſind ar Brandt fiel geſtern Abend auf der Straße Er ſchlug mit der Reihe die gefangenen Engländer treffen z wi Zoſtz et Parathn und Solkrölkabrit re 7
duſtrie Unterlippe auf einen ſpitzen Stein auf und zerbiß ſich dieſelbe in erheb Bur m vie man en pukündbar bis 1904 A u 26 800duſt licher Weiſe Das Kind wurde nach der Klinik gebracht woſelbſt die Lippe urghers Lebensmittel verabfolgen dann den Angehörigen der neutralen w arten I aus 4 l

a c e u i C 953 tahe L e e ſt Sghnitiwünde an der rechten Hand m z zuletzt erſt den Gefangenen e Ualzſebris elien beieltene e elenks zog ſich am Montag Abend der Hjähri ondon 15 Mai röüwitz Aetiau Papiorfabrik Actlon ſtsss so s egielten Adolf Engekhardt hier zu Dir Verletzten 65 s d c Meldung d B Den Central News Höratewitz Kattmannzdorter Br Ind A ſ1898 99 0 dNeben Behandlung zu erletzten befinden ſich in kliniſcher wird aus Stonehill Farmſteld in Natal telegraphirt Bullers r Alanufatur Aotlen isss s 553

z rauerei Actien FeldvehlS großer Vormarſch begann am vorigen Donnerstag Bei Helmakaar Slen e r hell se gaeuf der ſand ein heftige Artillertegefecht ſan Es wurde drei Tage ge et et ſee nS oro 1n den Standesamtliche Nach richten kämpft General Bethune welcher auf der rechten Flanke herumkam ver i ipserinontavrit Kein en 99 r 1r0Bß
b Standesamt Halle einigte ſich mit Buller Die Buren ſind total in der Flanke umgangen Haherehe Portſenä Gemett Fatrit Act i

nzauber Aufgeboten 14 Mai Der Bergmann Hermann Erdſack d T ihre geſammte großart e Stellung am Bi aräberge i Hüdebrand sehe dMühlenwerk Aetlen 18898/99 132 r 4gramm Se r e n de obert Die En rrä 8 ge iſt praktiſch er n r r Actien us98,/99 8 s 11neues Der Wagenführer Joſeph Woytaſiak und Marianna Szymanskt Leipzig und Ludwig 9 gehen noch vor r r d e Akt AMaschinenfabrik 1838185 4 a
ab bei e 41 Der Etuiarbeiter Wilhelm Brandt und Bertha Krömer Steinweg 27 und annvareer drei on Keil e c 99 4enauerſtraße 11 Der Gaſtwirth Heinrich Grä Mari er pzigerf en Action 98/99 1 1 4 2256n n ne Marktpreiſe e ehe ba e ungjestauerſtraße 14 Der Lehrer Guſtav Acker d v u e rn r Jio urger Schlo ssmüälzerei Acdt Ges Ii898 99 8 r 4 1333i ihren Muſchwiv Her Vahnarbeiter Stadelaus Waneth T r e v er Woche vom G bis 12 Mai 1900 I i I 1838 4 ivachſene r Der Eiſenbahnſekretär Oskar Wegeleben und Margarethe KReuter Auguſta nach den Ermittelungen der Ma ommiſfion Sache ar e an 4 t r z 3 zie

2 und Schwerz t e et rktK u T amnm Act 899 4 1530Ebeſchlief 14 Mai Der Stär geinri man g Säclu Thür Brennk Stamm Prior Act 1899 8 i sltet der Steinweg 48 nd Atde Promenede e tärkefabrikant Heinrich Oſtermann und Jda Bahyer Höhe ſNiedrigſter Durchſchn Waldaner Braunkohlen Stamm Allen 1898/99 8 e
Nts rn Geboren 14 Mai Dem Fabrikanten Richard Peißker eine T Margarethe Bar Gegenſtand Verkaufs Vorsokon Wolasont Brennk Stamm Act ſteds o 15 4 2706a hat füßerſtraße 8 Dem Steinſeher Otto Bandermann eine T Gertrud den ar Einheit Preis Zeitzer Maaehinentsbrik A4etlen Sebaoile 1898/99 20 4ingeſetzt r Paul Gräger ein S Ernſt Nikolaiſtraße 6 Dem Fleiſcher Max k1 9 1 32 Sol e brib A etten 1898/991 7 4 14505 ade eine T Marie Unterplan 6 Dem Schloſſer Karl Helbig eine T h rie Acten Unlle 1898/99 8 W 12Mk an Streiberſtraße 1 Dem Bureaugehilfen Otto Reudert dine r Biere rer gut a 100 Klgr 15 15 14 85 15 r Bergbau Vor kuxe wn o Zina o edafür 5 ne Adolf Hübner ein S Erich Wörmlitzerſtr 12 Dem Maler Friedrich Weizen mittel 14 55 18 55 14 05 t rre Pfännorschaft Knxo 0 Zins 7 z u

rar n ine T Elſe Hirtenſtr 9 Dem Schloſſer Auguſt Lehnhardt ei E srartigen e r de derer dec Fne e ndardi a Zar gering 13 70 12 50 183 10 urae der t bes Papiere veratehen eloh in Alark für ein Stäeex
araufhin Dem Arbe ziter Wilhelm Müller eine T Anng Steinweg 18 W Wer an gut 2 7 15 25 14 75 15 ozus dem Schönbrod eine T Luiſe Trödel 16 Dem Müller Paul Heinicke ein S Willy Fürſten Roggen mittel e 14 6tz 18 55 14 10thal 5 Dem Eiſendreher Karl König eine T Frieda Liebenauerſtr 167 Dem erin m 14 2 Hke der Modelltiſchler Otto Schubert eine T Jrmgard Delitzſcherſtr 14 Dem Gärtner Albert z 7250 13 25rte Krähe eine T Gertrud Magdeburgerſtr 47 Dem Kaufmann Richard Uhlmann Zwillinge gut 7 15 65 14 75 15 15
ſer nun T Käthe und S Kurt Schwetſchkeſtr 6 e Gerſte mittel 14 95 13 55 14 25n Obſt n Geſtorben 14 Mai Des Maurer Edmund Lange Ehefrau Anna geb Radig 56 J erin v al 9St dt EliſabethKrankenhaus Des Weichenſteller Friedrich Hamel S Arno 1 J Merſeburger 2 3 1349 33 Mutter Engeſ

Aas S 5 Des c Ehefrau Luiſe geb Röhling s2 J Klinik S gut l 15 10 14 30 14 70Der Ver ittwe Marie Wiermann geb Hille 77 Klinik Des Schmied Stefan Schill Ed re Hafer mittel e oan Aus n P feier 52 Ki W r 15 Der Jnvalide Friedrich Denge 23 g gerin h t luhaber ilipp Engel
Der Koſſath Friedri ernſtein 70 Siechen Der 2 r eelche 82 e Weeie en e De de Lreſt e e ähn Der irbeiter Erbſen Giſtorie e 19 13 75 16 38

eit dem Speiſebohnen 23 201 21 Gegründet 1838Monats St Linſen e 40 20 30n ſeines n an esamt Halle N Eßkartoffeln 6 4 5 7 wmer Aufgeboten 14 Mai Der Bergarbeiter Karl Otto und Luiſe Trenſinger Seeben J Richtſtr d o 31 60onnenten und Tr Vrachwitzerſtraße 7 Der Fabritarbeiter Paul Staffelſtein und Mit a Schönburg ichtſtroh 2 4 8 20 8 60 8 a 0 n
laren ge er 9 t Ludwig z r 63 d Krummſtroh Fuhrenpreis 2 50 11 60 205iſt eſchließüngen 14 Mai Der Former Hermann Walther und Emma H 5 Lad v r Butthof H Neumarktſtraße 11 Der Bergtechniker Nicolaus Scau onrigne t Rind 7 7 25 6 663 angestrasse 46 Telephon 466
nte hin von Neymann Geiſtſtraße 46 und H Geiſtſtraße 2 Der Schmied Karl Effnert und n fleiſch im Großhandel 108 98 103winzieller u irrt Ja grrlat J heuer am on von der Keule 1 Klgr 150 1 30 1 40 d Dieſe Woche Freitag Nachmittags 2 Uhr beginnt die Ziehung

n Mal n Bauc iter Karl Sül ein da C Schulberg 9 iſ Pf ihung ge t e So z e vom Bauche 1 1300 11 115 r a Pferdelotterie zu Neubrandenaniſation Dem Schriftſeher Joſeph Bslingen ein S Werner H Kurfürſtenſtraße 79 Dem Arbeiter Schweinefleiſch e 1 50 1 20 1 35 urg Die 3 Gewinnpferde dieſer altbewährten Lotterie werden auch an
Pflanzen n Trüaa ein S Karl Walther Tr Brachwiterſtraße 2 Dem Maurer Guſtav Kalbfleiſch 1 50 1130 1 40 dieſem Tage auf dem Pferdemarktplatze vorgeführt ebenſo können die
ation für r ein S Friedrich Tr Mörlicherſtraße 18 Dem Lehrer Karl Müller ein S Karl Hammelfleiſch Equipagen Geſchirre und alle ſonſ tiG Advotatenſträße 10 Dem Tiſchler Max Raſchke ein S Max Karlſtraße 26 Hart e 140 120 1 30 t t lle ſonſtigen werthvollen Gewinne daſelbſt inn Herr Dem Schloſſer Wilhelm Meye eine T Margarethe Leopoldſtraße 33 aße 26 Geräucherter Speck 1401 11201 1 30 Augenſchein genommen werden Der Hauptgewinn hat einen Werth von
als Vor Geſtorben 14 Mai Emma Stentzel 24 Er Schulberg 16 Des Handarb Eßbutter 2 10000 Mark Der Loospreis iſt nur 1 Mark Me ſich ſo jaſtWei Karl Pätz S Hermann 1 Tr ziegelei an der 2 gigerſeaße D e Ei 7 231 it Looſ y i an Seeile ſich ſchleunigſter er an Supe Ehefran Minna b Vieke 20 J rer ar d h fier 1 Schock 3 20 240 280 zu verſehen Wo in den allerorts eingerichteten Verkaufsſtellen
der Ver Enke S Arthbur 4 Ah S n r zſekretär Alfred Gäbelein Halle a den 14 Mai 1900 eine Loo t mehr zu haben ſind wende man ſich ſogleich direkt an daß
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stattungen vom einfachsten bis zu dem

P Maumanmn
Möbel Fabrik und Vuger

Rathhausstrasse 14 und l V

Divan mit Kamecltaschen u kiseheiſlasins

F 70

2 27 Fſaufee r oiertagel Jafeſ
empfehle beſonders meine

S ff Miſchungen
zu Mk 00 20 40 und 60 per Pfd

als gute Haushaltungs KRaffee s
die Sorten von 80 u 90 Pfg per PfdKaiser s e

Größtes Kaffee Jmporkt Geſchäft Deutſchlands
im direkten Verkehr mit den Konſumenten

Schmeerſtraße 14 Gr Ulrichſtr 26
Leipzigerſtraße II Wuchererſtr 59Steinweg 24 al Geiſtſtraße 55

Ueber UeberFilialen Ohne K n e 500 n
eDie e wenund Haushaltungs Geſchäfte zeigen hiermit an daß derenGeſchäftsräume an a Sonn und F eiertagen bis Ende

September von Vormittags /210 Uhr ab geſchloſſen

r

machen 10 Iahre älter
schädl unfehlbar wirke nd Mittel d

ble iben hygiénique Berlin Prinzessinnenstr S
5 a 1 l e g 5 erfundene gesetzl geschützte CrininPreis 3 Mk Es giebt grauem Kopf

u Barthaare eine schöne echte nieGebr Gruneberg Leonhardt Schlesinger

Graue Wenn

Ein ganz un

gegen ist das v Funke Co Parfumer

schmutz helle od dunkle Naturfarb

e ÜC ÜÜä e

ie

bt

Wilh Heckert A L Müller Co
Hempelmann Krause Gust Rensch

9 D I emann A n Gr Jm eeereeeeeeeeeee
4

a

Die aus der Otto Meyerstein ſchen Konkursmaſſe alleiniger Jnhaber der Firma Stute
Meyerstein herrührenden Waarenvorräthe und andere Waaren beſtehend in

Rock und Jacketanzügen Knaben und
Burschenanzügen Winterpaletots Sommerpaletots

Hohenzollernmänteln JoppenLederhosen Zwirnhosen Westen Jackets
Stotfen und Futtersachen

kommen zu Taxpreiſen im bisherigen Geſchäftslokale

Groſze AUlrichſtraſze 16 zum Verkauf
d Der Verkauf findet auch sonntng von Vormittags e 10 Uhr

Mittags von e I2 2 Uhr statt
Gas und LadenEinrichtung und Geldſchrank zu verkaufen

ff Mohrrübenſaft e
Candis u Stärke Syrnp à Pfd 16
Himbeer Marmelade à Pfd 35 4 offer

stattgefundenen enormen Preiserhöhung der

eeeerreeo der Seit I5 Seitens der Fabrikanten

Tapeten
verkaufe noch au meinen alten bekannt billigen Preisen

Aermann Piscoſf
4 Gr Klausstr 4Fernruf 21720 Fernruf 2120

A I Munler 00
Grosse Steinstrasse 14Hagarin für Hang u Küchengeräthe

empfehlen in retoher Auswaulbl
Gartenlampen Bisschränke

S Gartenleuchter Fismaschinen
S CGartenmöbel Eisformen

Gartenspritsen Pliegenschränke
Gartenwalsen Hliegenfänger
Giesshannen PFliegenglochken
Rasenmäher Pargelhocher
Rasensprenger Spargelstecher
Schlauchwagen Spargelmesser e
hKollschuteswände Spargelsangen etc

Iustr Katulogo gratis u rankso
e n wen Menkel s
Ble ich Soda

ſeit 25 Jahren bewährt als
beſtes und billigſtes Waſch und Blrichmittel

Nur in Original Packeten mit dem Namen Henkel und dem Löwen
als Schutzmarke

Henkel Co Düsseldorf

S Das Vollkommonste der ſetztzeit ist

R O W I T T
Rowitt i reine Naturbutter nunübertroffenes

Margarine Fabrikat welches allerdings 80 Pfg per Pfund kostet
aber thatsächlieh als Ersatsz für Naturbutter zu dienen Ansprueh bet

Rowitt brät braun binterlässt keinen Bodenaats duftet und
sehmeckt wie liebliche Molkereibottor

I Rositzky Witt sohe Margarine Werke Altona Ottensen
Contor und Lagerräume für die Provinz Sacohsen

e Kaiserstr 52
e Fernsprecher Nr 3233 l r r e 3,3 phiròya4r

m Aen eingeführe
Vibrationsmassage Tremolo

neueßte praktiſche Conftruction D R G M
Ebenſo günſtige Heilerfolge bei allen Frauenleiden durch Thure Brandt

massnge n gyntükologisehe Gymuastik ärztlich geprüft in äußerer
und innerer Maſſage

Rob Schluvick Hochſtraße 17Halle a S
Sprechſt Vorm 11 Uhr Nachm 25 Uhr
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